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Vorwort 

Das Arbeitsblatt wurde von einem Projektkreis im Technischen Komitee „Wassertransport und -vertei-
lung“ überarbeitet (zu Anlässen und Inhalten der Überarbeitung s. u. Änderungen). Es dient als Grundla-
ge für die Planung von Wasserverteilungsanlagen der Trinkwasserversorgung.  

Das Arbeitsblatt verweist nach Möglichkeit auf vorhandene Regelwerke, u.  a. auf DVGW-Arbeitsblatt 
W 300-1 für Trinkwasserbehälter und DVGW-Arbeitsblatt W 610 für Förderanlagen, und verzichtet hierzu 
weitestgehend auf eigene Festlegungen. Mit Ausnahme von drucklosen sowie Rohwasser -Anwendungs-
fällen gilt für das Arbeitsblatt im Verbund mit den DVGW-Arbeitsblättern W 400-2/3 sowie den darin zi-
tierten Regelwerken weiterhin der Anspruch, DIN EN 805 vollumfänglich zu berücksichtigen sowie nach 
Bedarf zu ergänzen und zu konkretisieren.  

Sofern für Druckrohrleitungen angrenzender Bereiche (z. B. in Trinkwasserbehältern und Förderanlagen 
sowie für Roh-, Brauch- oder Abwasser) keine eigenständigen technischen Regeln bestehen, kann das 
Arbeitsblatt sinngemäß und ggf. unter Berücksichtigung der für diese Bereiche spezifischen Anforderun-
gen angewendet werden. Diesbezügliche spezifische Anforderungen sind jedoch nicht Gegenstand die-
ses Arbeitsblattes. So kann aus der Eignung von Bauteilen und Dienstleistern, die speziell für unterird i-
sche Druckrohrleitungen der Trinkwasserversorgung nach diesem Arbeitsblatt qualifiziert sind, nicht 
unmittelbar auf die Eignung für diese angrenzenden Bereiche geschlossen werden. 

Die DVGW-Arbeitsblätter W 400-1:2004-10, W 400-2:2004-09 und W 400-3:2006-09 sowie DIN EN 805: 
2000-03 ersetzten bereits:  

 DVGW-Merkblatt W 403:1988-01 „Planungsregeln für Wasserleitungen und Wasserrohrnetze“ 

 DIN 19630:1982-08 „Richtlinien für den Bau von Wasserrohrleitungen“ 

 DIN 4279 „Innendruckprüfung von Druckrohrleitungen für Wasser“  

- Teil 1:1975-11 „Allgemeine Angaben“ 
- Teil 2:1975-11 „Druckrohre aus duktilem Gusseisen“ 
- Teil 3:1990-06 „Druckrohre aus duktilem Gusseisen und Stahlrohre mit Zementmörtelausklei-

dung“ 
- Teil 4:1975-11 „Stahlrohre mit und ohne Bitumenauskleidung“ 
- Teil 5:1975-11 „Stahlbetondruckrohre und Spannbetondruckrohre“ 
- Teil 6:1975-11 „Asbestzement-Druckrohre“ 
- Teil 7 (Vornorm):1994-12 „Druckrohre aus Polyethylen geringer Dichte PE-LD, Druckrohre aus 

Polyethylen hoher Dichte PE-HD (PE 80 und PE 100), Druckrohre aus vernetztem Polyethylen 
PE-X, Druckrohre aus weichmacherfreiem Polyvinylchlorid PVC-U“ 

- Teil 9:1975-11 „Muster für Prüfberichte“ 
- Teil 10:1977-11 „Übersicht“ 
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Dieses Arbeitsblatt ersetzt nun: 

 DVGW-Arbeitsblatt W 400-1:2004-10 

 DVGW-Merkblatt W 404:1998-03 „Wasseranschlussleitungen“ hinsichtlich Planung. Da verbleibende 
Aspekte zu Bau, Prüfung und Inbetriebnahme bereits in DVGW-Arbeitsblatt W 400-2:2004-09 hinrei-
chend berücksichtigt sind, wird DVGW-Merkblatt W 404:1998-03 in Gänze zurückgezogen. 

 DVGW-Hinweis W 409:2007-01 „Auswirkungen von Bauverfahren und Bauweise auf die Wirtschaft-
lichkeit von Betrieb und Instandhaltung (operative Netzkosten) der Wasserverteilungsanlagen“ 

Änderungen 

Gegenüber DVGW-Arbeitsblatt W 400-1:2004-10 wurden neben einer vollständigen redaktionellen Über-
arbeitung insbesondere folgende Änderungen vorgenommen: 

a)  vollständige Berücksichtigung der Planung von Anschlussleitungen (Ersatz von W 404:1998-03), 
einschließlich neuer Ausführungen zu deren Bemessung und zur Gebäudeabdichtung 

b)  Aufnahme einer Beschreibung der Versorgungssicherheit 

c)  Aktualisierung der Ausführungen zur Stagnation bzw. deren Vermeidung 

d)  Verdeutlichung der Rahmenbedingungen des Versorgungsdrucks unter Wegfall der Unterscheidung 
zwischen neuen und bestehenden Netzen 

e)  Aktualisierung der Ausführungen über Rohre, Formstücke, Armaturen und Verbindungen 

f)  Aktualisierung der Ausführungen zur Anordnung von Armaturen und Hydranten 

g)  Aktualisierung der Ausführungen zu Abständen und zur Überdeckung 

h)  Aktualisierung der Ausführungen zur Mitbenutzung von Verkehrswegen etc., einschließlich breiterer 
Arbeitsstreifen 

i)  Erweiterung der Ausführungen zu oberirdischen Rohrleitungen in Orientierung an DVGW -Arbeitsblatt 
G 414 „Freiverlegte Gasleitungen“ und W 400-2:2004-09, Abschnitt 15 (so dass dieser Abschnitt bei 
Überarbeitung von DVGW-Arbeitsblatt W 400-2 entfällt) 

j)  Beschreibung der Auswirkungen von Planung und Bau auf Betrieb und Instandhaltung (Ersatz von 
W 409:2007-01) 

k)  Streichung der Ausführungen zum Wasserbedarf, stattdessen Verweis auf das inzwischen aktualisie r-
te DVGW-Arbeitsblatt W 410 

l)  Streichung der Ausführungen zu Übergabestellen, stattdessen Verweis auf das inzwischen neu ein-
geführte DVGW-Arbeitsblatt W 365 

Frühere Ausgaben 

DVGW W 400-1:2004-10 
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